
Förderung
Pflege
Soziale Teilhabe
 Angebote für Menschen mit 
 komplexen Beeinträchtigungen
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Wir heißen Sie willkommen!

Diese Broschüre gibt einen Überblick 
über das Angebot der Oberurseler 
Werkstätten für Menschen mit 
hohem Unterstützungsbedarf.

Jeder Mensch ist 
einzigartig und hat 
Anspruch auf Achtung, 
Würde und Respekt.
  Aus dem Leitbild der Oberurseler Werkstätten

Mehr Förderung, mehr Teilhabe
Bei uns bekommen Sie beides

Die Oberurseler Werkstätten 
Kennen Sie uns schon?

Sie suchen eine passende Tagesstruktur und benötigen dafür individuelle
Unterstützung und Pflege? Sie wünschen sich eine passende Förderung
und neue Kontakte? Dann sind Sie bei uns richtig!

Wenn Sie aufgrund einer schweren körperlichen, geistigen und/oder kom-
plexen Beeinträchtigung umfassende Unterstützung benötigen und dabei
einer erfüllten Tagesstruktur nachgehen möchten, dann motiviert uns dies,
mit Ihnen einen geeigneten Raum zur sozialen Teilhabe zu finden.

Jeder Mensch hat unterschiedliche Erfahrungen, Fähigkeiten, Bedürfnisse
und Interessen. Dafür interessieren wir uns und darum kümmern wir uns.
Jeder Mensch, der in den Oberurseler Werkstätten begleitet wird, soll sich
wohlfühlen und möglichst viele Chancen für die persönliche Weiterentwick-
lung und Entfaltung geboten bekommen.

Die Oberurseler Werkstätten sind ein Eigenbetrieb des Hochtaunuskreises,
der Menschen durch individuelle Förderung und Betreuung in Beruf und
Gesellschaft integriert. Dazu gehören Bildung, Förderung der persönlichen
Entwicklung, Arbeitsplatzangebote und pflegerische Hilfen. Wir sind eine
Einrichtung, die Eingliederungshilfen im Sinne der Sozialen Teilhabe und
Teilhabe am Arbeitsleben anbietet.

Seit der Gründung 1971 hat sich unsere Einrichtung stetig weiterentwickelt.
Wir gehören heute mit über 600 behinderten und nichtbehinderten Mitarbei-
tern zu einem der größten Arbeitgeber im Hochtaunuskreis.

Die Tagesförderstätten bieten individuelle Leistungen zur Sozialen Teilhabe
an. Wir beraten Sie gern, um mit all unseren Möglichkeiten das passende
Umfeld für Sie zu finden. Die vorliegende Broschüre gibt Ihnen einen ersten
Überblick über das Angebot der Tagesförderstätten in den Oberurseler
Werkstätten.

In den gelben bzw. blauen Kästen finden Sie alle Informationen 
dieser Broschüre in Leichter Sprache.
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Wir sind für Sie da mit unterschiedlichen Kompetenzen und Empathie!
Wir leben Teamwork und bilden uns weiter.
Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Individuelle Förderung
Ihre Perspektive

Die Tagesförderstätte ist eine eigenständige
Abteilung der Oberurseler Werkstätten und
eine Leistung der Sozialen Teilhabe nach 
SGB IX. Die Kosten übernehmen die Träger 
der Eingliederungshilfe.

Das Angebot richtet sich an alle Menschen mit
komplexen Beeinträchtigungen im Alter von
18 Jahren bis zum Beginn der Regelaltersrente,
die wegen Art und Schwere der Einschränkun-
gen nicht am Arbeitsprozess der Werkstätten
teilnehmen. Sie sind bei uns richtig, wenn Sie
eine umfangreichere Begleitung durch erfah-
rene Fachkräfte benötigen.

Der Auftrag und damit das oberste Ziel der
Tagesförderstätte ist die Förderung Ihrer ge-
samten Persönlichkeit, sodass alle Fähigkeiten
weiterentwickelt werden oder mindestens er-
halten bleiben. Dieser Weg soll im besten Fall

zu einem Wechsel in den Berufsbildungs-
bereich oder Arbeitsbereich der Werkstätten 
führen.

Aufgrund der Schwere Ihrer Behinderungen 
ist dies ein enorm hohes Ziel und stellt keine
Voraussetzung dar. In unserer pädagogischen
Grundhaltung gehen wir jedoch davon aus,
dass Entwicklung und Lernen zu jedem Zeit-
punkt möglich ist. Alle Bestandteile unserer
Arbeit sind darum darauf ausgerichtet, Sie auf
diesem Weg bestmöglich zu unterstützen.

Mit dem täglichen Besuch der Tagesförder-
stätte eröffnet sich für Sie der sogenannte
zweite Lebensraum. Dieser erweitert Ihre
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben, Ihre
Kontakte und Eindrücke, was wiederum
wertvolle Anreize für Ihre Entwicklung und
Selbständigkeit sind. 

Unser Team
Ihre kompetente Unterstützung vom Fach

Unser Team aus verschiedenen Fachkräften der
Berufsfelder Heilpädagogik, Pflege, Ergothera-
pie und Pädagogik setzt sich täglich für Sie ein. 
Je nach Bedarf kommen zusätzlich Logopäden, 
Ergo- und Physiotherapeuten in unsere Einrich-
tung, um Ihnen individuelle Therapien anzubieten.

Gemeinsam mit Ihnen und Ihrem privaten Umfeld
setzen wir alles daran, Ihre Interessen und Stär-
ken zu erkennen und mit Ihnen gemeinsam den 
passenden Rahmen für Ihren Tagesablauf zu fin-
den. Ganzheitlich zusammenzuarbeiten ist uns 
wichtig.

Alle unsere Tagesförderstätten unterliegen einer
Teamstruktur, in der die gegenseitige Vertretung
möglich ist und kollegiale Beratung stattfindet.
Die Strukturen ermöglichen das übergreifende
Arbeiten untereinander, wodurch zum einen ge-
meinsame Förderangebote, aber auch individu-
elle 1:1-Situationen möglich sind.

Wir wissen, dass eine erfolgreiche Förderung
viel Zeit benötigt. Die Arbeit des interdisziplinä-
ren Teams zeichnet sich darum durch sehr viel
Geduld aus. Schwierigkeiten und herausfordern-
de Situationen motivieren uns, diese zu lösen
und in alle Richtungen zu denken.

Unser Team richtet sich für Sie immer wieder
neu aus. Wir bilden uns stetig weiter, stehen bei
Bedarf im Austausch mit Ihren behandelnden
Ärzten und können zusätzlich auf die Beratung
durch eine Pflegewissenschaftlerin zurück-
greifen.

Darüber hinaus steht unseren Fachkräften in
der Tagesförderstätte ein psychologischer
Fachdienst zur Beratung und Supervision zur
Verfügung.

Soziale Teilhabe
In der Tagesförderstätte

Die Tagesförderstätte 

•	 Tagesstruktur für erwachsene, 		
	 beeinträchtigte Menschen.
•	 bietet eine Perspektive.
•	 ist ein zweiter Lebensraum.
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Der Ablauf des Tages:

Ein Fahrdienst fährt Sie zur Tages•förder•stätte 
und am Nachmittag nachhause.
Die Förder•angebote sind jeden Tag anders.
Wir machen zusammen Musik, 
Kochen & Backen, Üben zu arbeiten, 
sind kreativ uvm.

Tagesstruktur
Was Sie bei uns erwartet

Der Tagesablauf in der Tagesförderstätte folgt
einer grundlegenden Struktur und einem Wo-
chenplan. Dieser gibt einen klaren Rahmen vor. 
Für den Weg zur Werkstatt bieten wir Ihnen einen 
Fahrdienst an, der auf Ihre persönliche Mobilität 
und Betreuungssituation ausgerichtet ist.

Zunächst kommen am Morgen alle Gruppenmit-
glieder in der Tagesförderstätte an. Schon bei 
der Ankunft steht Ihnen unser Fachpersonal zur 
Seite, begrüßt Sie in der Werkstatt und nimmt
im Austausch Ihre tagesaktuelle Verfassung
wahr. Das Personal unterstützt Sie beim Ankom-
men und der Organisation persönlicher Gegen-
stände.

Nach dem gemeinsamen Frühstück findet die
individuelle Pflege statt, bevor zum täglich
wechselnden Förder- und Beschäftigungsan-
gebot übergegangen werden kann. Die Förder-
angebote stammen aus verschiedenen Berei-
chen, um Ihre unterschiedlichen Fähigkeiten 
und verschiedenen Sinne anzusprechen: 
kreativ, berufsbildend, mobilisierend, entspan-
nend, kommunizierend, lebenspraktisch, 
musisch oder spielerisch.

Unser Förderangebot kann in der Gruppe statt-
finden oder auch in einer 1:1-Situation. Die ver-
schiedenen Gruppen verfügen über diverse
Räumlichkeiten und Außenbereiche (z.B. Krea-
tivraum, Snoezelenraum, Terrasse, Ruheraum, 
Turnraum), um individuelle Angebote realisieren 
zu können.

Die Tätigkeiten werden sehr fein zergliedert und
individuell ausgerichtet, um alle nach ihren Mög-
lichkeiten daran teilhaben zu lassen. Für die 
Angebote stehen Ihnen zudem unterschiedliche
Fördermaterialien und Hilfsmittel zur Verfügung,
um Barrieren zu überwinden. Darüber hinaus
können Sie eigene Hilfsmittel mitbringen (z.B.
Mobilitätshilfen, Sprachunterstützer), die Sie
benötigen.

Nach dem gemeinsamen Mittagessen, der er-
neuten Durchführung der Pflege und einer sich 
anschließenden Ruhepause folgt eine weitere 
Fördereinheit nach dem oben angesprochenen
Wochenplan. Im Austausch in der Tagesab-
schlussrunde schließt sich der Kreis. Nach ab-
schließender Pflege und Betreuung werden alle
wieder zu Ihrem Fahrdienst begleitet oder von
den Angehörigen in Empfang genommen.

Unser Tagesablauf 
Sichere Struktur mit abwechslungsreichem Wochenplan



Ihre Pflege – entsprechend Ihrem individuellen
Bedarf – gehört für uns zu den täglichen Auf-
gaben. Hierzu können folgende Leistungen ge-
hören: die Unterstützung bei Toilettengängen
oder dem Wechsel von Inkontinenzmaterial,
Hilfestellungen bei Ihrer Körperpflege, Ihrer
Mobilisierung und Lagerung, die Gabe von 
Medikamenten, das Einnehmen von Mahlzeiten
oder die Betreuung von Notfallsituationen (z.B. 
epileptische Anfälle).

Der Erhalt und die Entwicklung Ihrer Selbst-
ständigkeit ist bei jeder pflegerischen Unter-
stützung das oberste Ziel. Die Pflege wird bei
uns nicht nur als funktionelle Notwendigkeit

Ihr individueller Bedarf
Unser hoher Anspruch

betrachtet. Stattdessen nehmen wir uns viel
Zeit, um mit Ihnen gemeinsam eine größtmögli-
che Selbstständigkeit und Selbstbestimmung
herzustellen und zu entwickeln. Wir sprechen
hier auch von Förderpflege oder aktivierender
Pflege.

Unsere Tagesförderstätte ist mit modernen
Hilfsmitteln (z.B. Lifter, Stehhilfen, Pflegebetten/ 
-liegen) und geräumigen Pflegebädern ausge-
stattet. Das Inventar kann zudem auf Ihren
individuellen Bedarf angepasst werden. Das
Personal der Abteilung verfügt über Fachkennt-
nis und langjährige Berufserfahrung.

Bestens umsorgt
Professionelle Pflege in den Oberurseler Werkstätten

Die Grundsätze 
unseres Handelns sind 
Akzeptanz, Fairness 
und Einfühlungs-
vermögen.
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Sie benötigen Pflege?

Wir bieten Ihnen professionelle 
Begleitung bei:
•	 der Körper•pflege
•	 dem Essen
•	 der Medikamenten•einnahme 
	 und bei Notfällen
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Wir wenden spezielle Konzepte in der 
Förderung an z.B.:

•	 Snoezelen – Entspannungsverfahren
•	 Basale Stimulation
•	 Unterstützte Kommunikation
•	 Positive Verhaltensunterstützung u.a.
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Besondere Konzepte 
Spezielle Therapieformen in der Tagesförderstätte

An erster Stelle
Vielfalt für Ihre Entwicklung

Zur passgenauen Förderung und Weiterentwicklung Ihrer
Fähigkeiten fließen neben den beschriebenen Angeboten
auch ganz spezielle Konzepte in den Alltag ein. Hierzu ge-
hört z.B. die Unterstützte Kommunikation. Mit verschiede-
nen Methoden und Hilfsmitteln helfen wir Ihnen, vorliegen-
de Einschränkungen im Bereich der Kommunikation zu 
überwinden und sich mit Hilfe von Symbolen, Büchern 
oder technischen Geräten (speziellen Talker) mitzuteilen.

Ebenfalls zu benennen ist in diesem Kontext die Basale
Stimulation, womit wir Ihre elementaren Grundbedürfnisse
Bewegung, Wahrnehmung und Kommunikation aktiv an- 
sprechen können. Es ist ein Konzept, welches durch

Stimulation der verschiedenen Sinne besonders Menschen
mit eingeschränkter Wahrnehmung und Beweglichkeit hilft, 
diese langfristig zu verbessern. In speziell ausgestatteten
Räumen werden in allen unseren Liegenschaften darüber
hinaus Snoezelen-Einheiten angeboten. Snoezelen ist ein
unterstützender Weg, Ihnen die Möglichkeit zu geben, Ihre
Sinne gezielt wahrzunehmen sowie in einer ausgewählten,
geschützten Atmosphäre zu entspannen.

Zuletzt, jedoch nicht abschließend, sei noch die Positive
Verhaltensunterstützung (PVU) benannt. Es handelt sich
um einen Ansatz, mit dem wir herausforderndes Verhalten
reduzieren und gleichzeitig die Lebensqualität von Personen 
verbessern können. Vielfalt zeichnet uns aus, sie orientiert 
sich an Ihrem individuellen Bedarf.

Der Mensch steht 
im Mittelpunkt 
unserer Arbeit.
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Sie brauchen persönlichen Rat?

Wir sind für Sie da. Sie können uns vertrauen.
Wir finden:
Alle Menschen sollen gleich•berechtigt 
zusammen•leben.

darüber hinaus. So sind wir vernetzt mit verschie-
denen Wohneinrichtungen, Beratungsstellen 
und anderen Fachdiensten. Ihre Bedürfnisse ste-
hen für uns im Vordergrund. Ein professioneller 
Schutz persönlicher Daten ist für uns dabei
selbstverständlich.

Öffentlichkeitsarbeit

Wir wollen Vorurteile gegenüber Menschen mit
Behinderungen abbauen und Inklusion leben.
Mit integrativen Arbeitsformen, bei denen Men-
schen mit und ohne Behinderung selbstverständ-
lich zusammenarbeiten sowie durch Veranstal-
tungen, die Begegnungen und Gemeinschaft 
schaffen, engagieren wir uns regelmäßig für eine 
inklusive Gesellschaft.

Gut beraten
Information und Wissen aus erster Hand

Wir engagieren uns 
für eine inklusive 
Gesellschaft.

Soziale Beratung und
Personenzentrierte Planung 

Die Leitung der Tagesförderstätte trägt die
fachliche Verantwortung für die Abteilung. Sie
vermittelt, berät und trägt damit dazu bei, dass
wir Ihrem individuellen Bedarf bestmöglich
entsprechen.

Die Einhaltung von aktuellen Standards und
Leitlinien ist unser Anspruch, genauso wie ein
hilfreicher Ansprechpartner für Sie und Ihre
Bezugspersonen zu sein. Neben dem Alltags-
geschehen werden durch die Leitung zudem 
ergänzenden Angebote und Feste geplant. Sie 
ist Ansprechpartnerin für die Fachkräfte, ge-
staltet Teambesprechungenund fördert aktiv 
 das kollegiale Miteinander.

Um Sie umfänglich beraten und unterstützen
zu können, pflegen wir einen regen Austausch 
mit den Nachbareinrichtungen im Kreis und 
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Die Oberurseler Werkstätten existieren seit 1971 und sind ein Eigenbetrieb des
Hochtaunuskreises. Vorsitzender der Betriebskommission ist der amtierende 
Landrat des Hochtaunuskreises.

Ein Unternehmen des 
Hochtaunuskreises
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Kontakt
Wo Sie uns finden

Bommersheim

A661
AS Oberursel

Bistro Oberurseler Werkstätten
Werkstattladen
Tagesförderstätte

Alt-Oberursel

Oberursel Bahnhof

Tagesförderstätte
Obere Zeil

Stadtmitte

Altstadt

Werkstattrat und Frauenbeauftragte
Mitbestimmung in der Werkstatt

Die Interessenvertretung behinderter Menschen 
ist gesetzlich vorgeschrieben. Wir legen Wert 
darauf, dass sie in unsrer Einrichtung auch gelebt 
wird. Das Gremium des Werkstattrates sowie 
die Frauenbeauftragte engagieren sich für Ihre 
Mitwirkung und Mitbestimmung.

In eigener Sache
Die Interessenvertretung

Der Werkstatt•rat besteht aus Kollegen und 
Kolleginnen von Ihnen. 
Der Werkstatt•rat setzt sich für Sie ein.

Die Frauen•beauftragte ist eine Kollegin von Ihnen. 
Die Frauen•beauftragte setzt sich für Sie ein.

Der Fördererverein

Wir freuen uns über jede Form der Unterstützung, 
gerne auch durch eine Spende. Wenn Sie Mitglied 
im Fördererverein werden möchten oder weitere 
Informationen wünschen, schreiben Sie uns bitte 
eine Email: 
foerdererverein@o-wfb.de.

Spendenkonto:
Kontoinhaber: 
Hochtaunuskreis – Eigenbetrieb Oberurseler 
Werkstätten
Bank: Taunus Sparkasse
IBAN: DE61 5125 0000 0007 0944 93

Bitte treten Sie mit uns in Kontakt, wenn Sie spen-
den möchten. Wir erstellen selbstverständlich 
eine Bescheinigung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Melden Sie sich! Wir sprechen 
gern mit Ihnen.
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